
 

 

 

 

 

 

 

 

Impulse zum EG 

425 Gib uns Frieden jeden Tag 

Text Str. 1 und Musik: Rüdeger Lüders 1963 

Str. 2 und 3: Kurt Rommel 1963 

 

Liedeinführung 

von Rüdeger Lüders und Kurt Rommel (1993) 

 

Rüdeger Lüders:  

Melodie und Text zum ersten Vers entstanden als frei erdachtes Lied für einen Jugendgottesdienst im 

Februar 1963. Das Lied ist eine Umarbeitung des Luther‘schen Bittgebetes „Verleih uns Frieden 

gnädiglich“ und wurde von mir deshalb auch mit einer Strophe angelegt. 

Das Lied musste im Rahmen der Kinogottesdienste in Stuttgart-Bad Cannstatt mit Dixieland-Band im 

Kino spielbar sein. 

Um der Spielfreude der Dixie-Band und der Singfreude der Jugendlichen zu entsprechen, hat Kurt 

Rommel, damals die Strophen 2 und 3 hinzugefügt. Das Lied wurde meist zum Beschluss des 

Gottesdienstes gesungen. 

 

Kurt Rommel: 

Ein Jungmännerkreis aus Stuttgart-Bad Cannstatt, der sich teilweise an der Gestaltung von 

Kinogottesdiensten beteiligte, brachte von einer Wochenendfreizeit ein Lied mit, das Rüdeger Lüders 

mit den jungen Leuten erarbeitet hatte. Der Kreis wollte das Lutherlied „Verleih uns Frieden 

gnädiglich“ durch ein neues Lied ersetzen. Rüdeger Lüders, Diplomingenieur, versierter Jugendleiter, 

Gitarrist, Schlagzeuger und Kabarettist schrieb die erste  

Strophe und die Melodie, die sich in ihrer Form an einen Jazztitel anlehnt. 

Um aus der einen Strophe ein Lied zu gewinnen, schrieb ich die Strophen zwei und  drei dazu: Dem 

Thema „Friede“ ließ ich die Themen „Freiheit“ und „Freude“ folgen. 

Das Lied wurde 1963 zum ersten Mal in einem Gottesdienst im Kino von Bad Cannstatt gesungen. 

Seitdem macht es die Runde durch Europa. Es ist in viele europäische Sprachen übersetzt 

(Tschechisch, Finnisch, Schwedisch, Englisch). 

In der DDR-Zeit durfte die zweite Strophe nicht gedruckt und gesungen werden. Dafür schrieben 

Kollegen in der DDR die Ersatzstrophe „Gib uns Glauben jeden Tag“. Glaube war im Unterschied zu 

Frieden ungefährlich. 

 

 

(Quelle: Dietrich Meyer (Hg.), Das neue Lied im Evangelischen Gesangbuch. Lieddichter und 

Komponisten berichten, Arbeitshilfen des Archivs der Evangelischen Kirche im Rheinland Nr. 3,  

Düsseldorf 21997, S. 188 und 219) 
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